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Uileil isl keine Gotuntie

Rubel für Gold (210.000),
fiinf Millionen Rubel fürSil

superreiche Städte locken mit Extra-Geldern r"ilr oi.ooor "ä Äl; u

Dä.äIli,:r'.""Ji"Y,tS"*:
Prämie ftir Medaillengewin
ne wieder Philharmoniker
Münzen erhalten (cold
16.000 Euro, Silber 12.300
und Btonze 10.400 Euro),
cashen Russlands S-portler
ab !r'ie nie! Schon ddr Staat
zahlt für Gold vier Millio-

ner Rubel (85.000 €), Silber
2,5 Millionen (52.700) und
Bronze eine lvlillion
(21.000). Dazu zahlen ein-
zelne supeüeiche Städtc
enorme Extla-Gelder.

Die westsibirische Stadt
Kemerowa. in dcr wohlha-
benden Region des Kusnez
ker Kohlebeckens gelegen,

lionen Rubel (42.000) ftir
Bronze. cold bringt mit der
staatlichen Prämie also
295.000 Euro, damit hat ein
Sltortler in Russland ausge-
sorgt! Wie auch einer aus
der sibirischen Biat'hlon-
Hochburs Chant\-Man-
sijsk, *o dic ölvor*ämmcn
Grundlage für Reichtum
sind. Hier kassiert ein golde-
ner Athlet zusätzlich zum
Staat sieben Millionen.
steigi mit 230.000 Euro ausl

International sind die Ka-
sachen mit 250.000 Doliar
Spitzenreiter. Die Ukraine
zahlt 100.000 Dollar für ei-
nen Olympiasieg, die USA
zahlen dagegen nur 25.000
Dollar. In D€utschland gibt
es 20.000 Euro fürGold.

, OlafBrockmann

aten Sie einmal. was
es heißt. wenn Han

nes n€i(h.ll die Streif mit
angeknackstcn Band
scheiben hinunter rast
und triumphierend als
Sieger dic Faust ballt?

Manchc nennen es llr
sinn oder Wahnsinn: ei
nes istjedoch sicher: Der
Hannes hatteMut.

Mut auf einer anderen
Ebene hat auch dic Half-
pipe Athletin Daniela
lluer. Die Ski-Freestvle-
rin ist deshalb muiig,
wcil sie die Großen der
Sportwelt attackiert. Sie
kämpft ullr ihr Recht ge-
gen den OSV, gegcn das

Tjirlrlich heiHe

fiechlsfiugen
öoe, aber auch gegen
das IOC. Als erste öster-
reichische Athletin hat
sie die Ad hoc Kommis-
sion des CAS vor Olym-
pia angerufen. um eine
Starterlaubnis auf juris
tischcm Weg zu erstrei-
ten- Die ,,Schnellkom
mission" hal innerhalb
kiirz€ster Zeit vor Ort
(nach Aniörung der Par-
teien) wtuklich heikle
Rechtsfragen zu lösen:
a Was sind Qualifikati-
onsrichtlinien wirklich?
a Hat Daniela Bau€r
diese Richtlinien edl.illt?
a Darf Sie daher in Sot
schi starten oder nicht?

Spannend ist, was
Qualifi kationsrichtlini-
en juristisch sindi
Bauchentscheidungen.
Empfehlungen, verbind-
liche Grundlagen odbr
gar vertragsähnliche Ge-
bilde. Offen bleibt, ob
Daniela Bauer ähnlich
edolgreich sein wird wie
Hannes Reichelt - Mut
muss nicht immer er-
folgreichsein...
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